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Pressespiegel der 8. Kulturmarken-Awards (2013) 
 

 
Veranstaltungsort  TIPI am Kanzleramt Berlin 
Expert*innenjury  27 Juror*innen 
Bewerber*innen  92 Einreichungen 
Kulturmarke des Jahres   Muth – Wiener Sängerknaben (Wien, A) 
Trendmarke des Jahres    RuhrKunstMuseen (Metropole Ruhr) 
Kulturmanager*in des Jahres   Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie (Berlin) 
Preis für Stadtkultur    Pro Magdeburg (D) 
Kulturinvestor*in des Jahres  Deutscher Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-

Finanzgruppe (D) 
Förderverein des Jahres  Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums – die 

Aufseßigen (Nürnberg, D) 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 
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Preis für Magdeburg 

Berlin. Mit der 2010 gestarteten Werbekampagne „Ottostadt“ präsentiert sich Magdeburg. 
Für das fantasievolle Marketing, das auf die Stadthistorie und ihre vielen Otto-
Persönlichkeiten verweist, gab es jetzt in der Hauptstadt den Kulturmarken-Award 2013. 

 

Datum: 31. Oktober 
SUPERillu 

Auflage: 247.592 Kontakte: 868.980  
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 
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Zweimal David gegen Goliath 

Hildesheim/Berlin (pr). Sie waren dicht dran, doch am Ende hat es weder für die Hildes-
heimer Marketing-Gesellschaft noch für den Dombauverein gereicht. Beide Institutionen 
waren in Berlin für den Kulturmarken-Award 2013 nominiert. Lothar Meyer-Mertel muss es 
geahnt haben. Als der Chef von Hildesheim Marketing am Donnerstagnachmittag mit einer 
kleinen Delegation in die Hauptstadt startete, stapelte der 53-Jährige tief: „Wir kommen als 
David gegen die Goliaths“, sagte Meyer-Mertel. Wer da David und wer Goliath war, wurde 
schon beim Blick auf den Etat des deutschen Mitkonkurrenten um den Titel „Stadtmarke 
2013“ deutlich. Für ihr Konzept der „Otto-Stadt“ hatte Magdeburg nicht nur 1,8 Millionen 
Euro in die Hand genommen, sondern mit der Werbeagentur Scholz&Friends auch eine der 
renommiertesten PR-Agenturen Deutschlands engagiert. 
 
Während Magdeburg aus dem Vollen schöpfen konnte – das jährliche Gesamtbudget von 
Hildesheim Marketing beträgt lediglich 750000 Euro – buhlte der zweite Mitbewerber ein-
fach mit seinem Namen um die Gunst der Jury: Basel. Angesichts dieser Konkurrenz waren 
die Aussichten auf den ersten Platz eher bescheiden: „Wir wollen einen netten Abend ohne 
allzu große Hoffnungen verbringen“, sagte Meyer-Mertel. Ein netter Abend im TIPI am Kanz-
leramt sollte es werden. Vor dem Zelt hatten die Veranstalter einen roten Teppich ausge-
legt, mit Sekt und Häppchen wurden die 500 Kreativen und Kulturschaffenden aus dem 
deutschsprachigen Raum vor der Gala bei Laune gehalten. Kaum hatte Jurymitglied Oliver 
Scheytt in seiner Begrüßung von „extrem hochwertigen Bewerbungen“ gesprochen, da wur-
de es für Hildesheim zum ersten Mal an diesem Abend spannend. Über die Leinwand im TIPI-
Zelt flimmerte ein Kurzfilm über den Dombauverein. Der hatte Konrad Deufel, Ralf Tappe 
und Barbara Scholz nach Berlin entsandt. Dass der Verein unter die besten 
Drei im Wettbewerb „Förderverein des Jahres“ kam, war für den Vorsitzenden Deufel allein 
schon ein „Riesenerfolg“. Sollte es am Ende gar für Platz 1 auf dem Siegertreppchen rei-
chen? Dass daraus nichts wurde, lag am Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums 
Nürnberg, der sowohl den Dombauverein als auch die „Jungen Freunde“ des Nationalthea-
ters Mannheim hinter sich ließ. Was für den Sieg letztendlich ausschlaggebend war, verriet 
die Jury ebenso wenig wie die Reihenfolge der Plätze 2 und 3. Für Deufel war das freilich 
kein Beinbruch. Nach der Gründung im April 2009 mit 77 Mitgliedern habe der Verein heute 
mit mehr als 500 Mitgliedern eine Ebene erreicht, von der er nicht zu träumen gewagt ha-
be. Überhaupt war der Ex-Oberstadtdirektor an diesem Abend mit sich und der Welt zufrie-
den. Immerhin war Hildesheim die einzige Stadt, die es mit zwei Nominierungen nach Berlin 
geschafft hatte: „Und das ist kein billiger Trost.“ Als es um kurz vor 21 Uhr für Hildesheim 
Marketing ernst wurde, gab sich Lothar Meyer-Mertel immer noch betont gelassen. Er hatte 
bewusst keine Rede vorbereitet, da er dem Low-Budget-Konzept der Themenjahre gegen das 
übermächtige Basel allenfalls Außenseiterchancen einräumte. Doch es kam anders als erwar-
tet: Nicht Basel, sondern Magdeburg machte das Rennen: Die Begründung der Jury sorgte 
für einige Irritation im Festzelt. Magdeburg siegte, weil die Stadt vor dem Wettbewerb ein 
schlechtes Image hatte, hieß es in der Laudatio. Da wollte Meyer-Mertel dann doch nicht in 
einem Atemzug mit Magdeburg genannt werden. Auch in dieser Kategorie blieb die weitere 
Platzierung hinter dem Gewinner unklar. Was für Meyer-Mertel kein Problem war: „Wir sind 
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in der Bundesliga angekommen. “Zudem konnte er sich mit einem Satz des Bundesvorsit-
zenden für Citymanagement und Stadtmarketing trösten: „Schade, dass du nicht gewonnen 
hast“, sagte Michael Gerber seinem Kollegen. Noch im TIPI-Zelt bewarb sich Meyer- Mertel 
für die Bundestagung der Marketinggesellschaften im Jubiläumsjahr 2015. Dann lautet das 
Motto zum Abschluss der fünfjährigen Themenjahr-Kampagne übrigens „Stadtgefühl“. Mit 
zwei Bewerbungen in Berlin konnten sich die Hildesheimer immerhin schon mal als Nominie-
rungs-Sieger fühlen. 
 

Die Preisträger 

In Berlin musste sich die Jury unter 92 Bewerbern entscheiden. Die Wiener Sängerknaben 
und „MuTh“ wurden zur Kulturmarke des Jahres 2013 gekürt. Seit dem 15. Jahrhundert ist es 
das Ziel der Wiener Sängerknaben, musikalisch begabten Kindern eine bestmögliche Ausbil-
dung zukommen zu lassen, seit knapp einem Jahr finden die Konzerte des Chors im neuen 
Konzertsaal MuTh statt. Die RuhrKunstMuseen (RuhrTourismus) wurden zur Trendmarke des 
Jahres gewählt. Als Stadtmarke des Jahres konnte sich das Stadtmarketing Pro Magdeburg 
e.V. durchsetzen. Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie, wurde als Kulturmanager 
des Jahres geehrt. Mit der Auszeichnung Kulturinvestor des Jahres wurde das langjährige 
Engagement des Deutschen Sparkassen und Giroverbands im Rahmen des Wettbewerbs Ju-
gend Musiziert gewürdigt. Förderverein des Jahres wurde der Freundeskreis des Germani-
schen Nationalmuseums Nürnberg. (pr) 

 

Datum: 31.10.2013 
Medium: Hildesheimer Allgemeine Zeitung 

Auflage: 40.041 Kontakt: 100.103 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

Die Ökonomie der Wahrnehmung 

Zwei Tage lang versuchen 460 Teilnehmer beim Kulturinvestkongress in den Räumen des Tages-
spiegel-Verlagshauses zu ergründen, wie sich großartige kreative Leistungen unters Volk bringen 
lassen  

 „Kultur ist unbezahlbar!“ Ob er seine Eröffnungsworte zur Kulturmarken-Gala schon in Hinblick 
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darauf formuliert hat, dass er als möglicher Kulturstaatsminister von Bittstellern überrannt werden 
könnte, lässt Oliver Scheytt sich nicht anmerken. Im Tipi-Zelt tritt er als Juryvorsitzender auf, der 
mit 26 Experten Bewerbungen diskutierte, um Preisträger in sechs Kategorien zu küren. Ausge-
zeichnet werden seit 2006 Kultureinrichtungen, Initiativen und Unternehmen, die die „Ökonomie 
der Wahrnehmung“ zugunsten der Kultur verschieben. 

Wer das Gute will, hat keine Angst davor, nachgeahmt zu werden. Die Awards stellen Ideen vor – 
für Kulturvermittlung, Sponsoring oder Stadtmarketing. 

Eine wichtige Rolle können dabei Fördervereine spielen, die nicht länger „Kaffeekränzchen mit 
positiven Effekten“ sein müssen, wie Laudatorin Gabriele Landwehr betont. Ausgezeichnet werden 
„Die Aufseßigen“, die dem Germanischen NationalmuseumsNürnberg helfen, neue Besucher für die 
Schätze des Hauses zu begeistern. Ihnen sei es gelungen, Museen in die Erlebniswelt junger Men-
schen zu integrieren, befand die Jury. 

„Der Mensch mit Kultur ist der Endzweck der Natur“, reimt mit Kant Tagesspiegel-Chefredakteur 
Stephan-Andreas Casdorff bei der Vorstellung des Kulturinvestors des Jahres. „Jugend musiziert“ 
feiert 50. Geburtstag, die Sparkassen-Finanzgruppe, Deutschlands größter nichtstaatlicher Kultur-
förderer, war von Anfang an bei. Wo sich die Einheimischen wohlfühlen, tun es auch die Besu-
cher. Mit der Stadtmarke des Jahres wurde Magdeburg ausgezeichnet, eine Kommune, die einen 
weiten Weg zu gehen hatte: Nur 45 Prozent der Magdeburger schätzten vor Jahren ihre Stadt, 
inzwischen sind es 90 Prozent. Daran haben vor allem zwei Persönlichkeiten ihren Anteil, die das 
Stadtmarketing als identitätsstiftend entdeckt haben: Kaiser Otto der Große und Universalgenie 
Otto Guericke. Ihre Kulturausgaben hat Magdeburg, auch Kommune des Jahres, auf acht Prozent 
verdoppelt. Otto sei Dank! 

Was bleibt, wenn der große Auftritt vorbei ist? Darauf gibt wiederum die Trendmarke eine attrak-
tive Antwort: Auch seit das Ruhrgebiet nicht mehr europäische Kulturhauptstadt ist, werben dort 
20 Museen in 15 Städten gemeinsam um Kulturtouristen. „Der Pott ist kein Selbstläufer“, weiß 
Laudator Pedro Munoz von DHL, einem der Hauptförderer des Kulturmarken-Awards. 

Emotionales Herzstück des Abends: die Kür zum Kulturmanager des Jahres. Der Preis bleibt in Ber-
lin und geht an Udo Kittelmann, seit 2008 Direktor der Nationalgalerie. Und weil der Autodidakt 
lieber nicht Manager genannt werden will, baut Laudator Thomas Girst, Chef des BMW-
Kultursponsorings, dem Museumsmann eine Brücke: Der Begriff komme von manus agere, ein Ma-
nager ist einer, der „an der Hand führt“. Als zwei Mitglieder der Wiener Sängerknaben ihre zarten 
Stimmen erheben, wird es kurz still im Zelt. Die weltbekannte Boygroup kann sich über die Aus-
zeichnung als Kulturmarke des Jahres freuen. 

Rund um die Feier wird traditionell hart gearbeitet: Zwei Tage lang versuchen 460 Teilnehmer 
beim Kulturinvestkongress in den Räumen des Tagesspiegel-Verlagshauses zu ergründen, wie sich 
großartige kreative Leistungen unters Volk bringen lassen. In 28 Fachforen präsentieren 92 Refe-
renten Praxisbeispiele: Da berichtet Gabriele Minz, die Young-Euro-Classic-Erfinderin, wie sie ihre 
Idee mithilfe des Chemieproduzenten Lanxess bis nach Südamerika und Fernost exportieren konn-
te. Wenn zum Staatsbesuch von Angela Merkel in Peking Musik von einem Ensemble erklingt, das 
sich zu gleichen Teilen aus deutschen und chinesischen Jugendlichen zusammensetzt, dann emp-
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findet das die Politik als Symbol für die angestrebte binationale Zusammenarbeit. Und als Dank für 
das Sponsoring darf der Firmenchef beim Erinnerungsfoto neben der Bundeskanzlerin stehen. 

Axel Renner von den Bregenzer Festspielen schwärmt von seiner Kooperation mit dem ZDF. Dass 
der Sender 2008 von der Seebühne aus über die Fußball-EM berichtete, verschaffte dem Opernfes-
tival einen Bekanntheitsschub: „Und plötzlich gibt der Stuttgarter Metzgermeister dem Drängen 
seiner Gattin nach, die schon lange mal nach Bregenz wollte.“ 

Ein Kulturprodukt, das sich täglich neu auf dem Markt behaupten muss, ist auch die Zeitung, der 
Tagesspiegel. Bei einer von Chefredakteur Casdorff geleiteten Diskussion mit SPD-Mann Scheytt, 
dem Schriftsteller Moritz Rinke und Holger Lösch vom BDI wurde neben der sinnlichen, haptischen 
Qualität der gedruckten Zeitung eines hervorgehoben: dass es bei den Neuen Medien bislang keine 
Instanz mit der Glaubwürdigkeit von QualitätsPrintprodukten aufnehmen könne. Andererseits ma-
chen sinkende Anzeigenerlöse den Zeitungen zu schaffen. Der Gedanke, sie analog zum öffentlich-
rechtlichen Rundfunk mit Staatsgeld zu stützen, um ihre Unabhängigkeit abzusichern, stieß in der 
Runde einhellig auf Ablehnung. Letztlich gilt im Journalismus dieselbe Faustregel wie für die 
Kunst: Qualität ist die beste Überlebensversicherung. 

 

Datum: 25.10.2012 
Medium: Der Tagesspiegel 

Auflage: 127.953 Kontakt: 319.883 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

Magdeburger Ottostadt-Kampagne ausgezeichnet  

Die Landeshauptstadt Magdeburg ist für ihre Ottostadt-Kampagne als "Stadtmarke des Jah-
res 2013" ausgezeichnet worden. Die Entscheidung gab die Jury am Donnerstagabend bei der 
Vergabe des Kulturmarken-Awards in Berlin bekannt. 

25.10.2013, 11:00 Uhr | 02:58 min  

Die Jury lobte bei der Ottostadt-Kampagne vor allem die Verbindung des Slogans aus Ge-
schichte und Wissenschaft. Stadtmanager Georg Bandarau sagte nach der Preisverleihung zu 
MDR SACHSEN-ANHALT, die Auszeichnung sei eine Bestätigung auch für alle Magdeburger, 
die in den letzten Jahren daran mitgearbeitet haben, aus Magdeburg die Stadt zu machen, 
die sie jetzt ist. Magdeburgs Oberbürgermeister Lutz Trümper sagte, der Preis sei ein weite-
rer Beweis für die erfolgreiche Entwicklung der Ottostadt seit der Jahrtausendwende. 
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Die vom Stadtmarketing "Pro Magdeburg" eingereichte Bewerbung setzte sich im Finale 
gegen die zwei nominierten Mitbewerber Basel und Hildesheim durch. Insgesamt hatten sich 
neun Städte aus dem gesamten Bundesgebiet beworben. 

Datum: 25.Oktober 2013 
Medium: MDR 

Auflage:- Kontakt: 170.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Magdeburger Ottostadt-Kampagne ausgezeichnet  

Die Landeshauptstadt Magdeburg ist für ihre Ottostadt-Kampagne als "Stadtmarke des Jahres 2013" 
ausgezeichnet worden. Die Entscheidung gab die Jury am Donnerstagabend bei der Vergabe des Kul-
turmarken-Awards in Berlin bekannt. 

25.10.2013, 11:00 Uhr | 02:58 min  

Die Jury lobte bei der Ottostadt-Kampagne vor allem die Verbindung des Slogans aus Geschichte und 
Wissenschaft. Stadtmanager Georg Bandarau sagte nach der Preisverleihung zu MDR SACHSEN-
ANHALT, die Auszeichnung sei eine Bestätigung auch für alle Magdeburger, die in den letzten Jahren 
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daran mitgearbeitet haben, aus Magdeburg die Stadt zu machen, die sie jetzt ist. Magdeburgs Ober-
bürgermeister Lutz Trümper sagte, der Preis sei ein weiterer Beweis für die erfolgreiche Entwicklung 
der Ottostadt seit der Jahrtausendwende. 
 
Die vom Stadtmarketing "Pro Magdeburg" eingereichte Bewerbung setzte sich im Finale gegen die 
zwei nominierten Mitbewerber Basel und Hildesheim durch. Insgesamt hatten sich neun Städte aus 
dem gesamten Bundesgebiet beworben. 

Datum: 25.Oktober 2013 
Medium: MDR Kultur 

Auflage: - Kontakt: 170.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wiener Sängerknaben und MuTh sind Kulturmarken 2013  

Die Wiener Sängerknaben sowie deren Konzertsaal "Musik und Theater" (MuTh) gewinnen 
die Auszeichnung "Kulturmarke des Jahres 2013". Ebenfalls ausgezeichnet wurden das Netz-
werk RuhrKunstMuseen in Kooperation mit der Ruhr Tourismus GmbH, Oberhausen, als 
"Trendmarke des Jahres 2013" sowie das Stadtmarketing Pro Magdeburg e.V als "Stadtmarke 
des Jahres 2013". Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie in Berlin, wurde zudem als 
"Kulturmanager des Jahres 2013" geehrt. 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: New Business 

Auflage: - Kontakt: 210.019 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 
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Kulturmarken-Awards: DSGV ist Kulturinvestor des Jahres 

Ehrung für das Engagement des Deutschen Sparkassen- und Giroverbands im Rahmen des 
Wettbewerbs Jugend Musiziert 

Die Wiener Sängerknaben und ihr neuer Konzertsaal MuTh sind die Kulturmarke des Jahres 
2013. Am 24.10. wurden die Awards auf der Kulturmarken-Gala im Berliner TIPI am Kanzler-
amt vor 500 Gästen aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. Die Wiener Sän-
gerknaben hätten sich mit dem Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und seien ein mar-
kenbewusstes Vorbild für Chöre weltweit.   

Die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) wurden zur "Trendmarke des Jahres 2013" gewählt. 
Als "Stadtmarke des Jahres 2013" konnte sich das Stadtmarketing "Pro Magdeburg" e.V. 
durchsetzen. Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie, wurde als "Kulturmanager des 
Jahres 2013" geehrt. Mit der Auszeichnung "Kulturinvestor des Jahres 2013" wurde das lang-
jährige Engagement des Deutschen Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-
Finanzgruppe im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert gewürdigt. "Förderverein des 
Jahres 2013" wurde der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums - die Aufseßigen.  

Insgesamt wurden 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städten, Unternehmen und Einzel-
personen aus dem deutschsprachigen Raum eingereicht. Die Preisverleihung der 8. Kultur-
marken-Awards war der Höhepunkt des am 24. und 25. Oktober im Verlagsgebäude des Ta-
gesspiegels stattfindenden KulturInvest-Kongresses, dem Branchentreff für Kulturmarketing 
und -investment. Der Kulturmarken-Award wird unterstützt von Deutsche Post DHL und Der 
Tagesspiegel.  

 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Markenartikel 

Auflage: 3.500 Kontakt: 8.750 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 
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Berlin l Otto hat gewonnen! Gemeint ist die gleichnamige Stadtwerbung von Magdeburg. Die Kampagne 
bekam Donnerstagabend in Berlin bei einem Festakt einen Award als beste deutsche Stadtmarke. 

19 Uhr, langsam füllt sich das "Tipi" mit festlich gekleideten Gästen. Sektempfang am Eingang, dann 
sucht jeder sein reserviertes Plätzchen. Ein Herr vom Dombauverein aus Hildesheim, zwei Wiener Sänger-
knaben im Kostüm, der Chef vom Hamburger Ballett - um nur einige zu nennen. Etwa 550 Gäste stehen 
auf der Besucherliste. 

Cabaret, Varieté oder Artistik locken sonst das Publikum in die fest verbaute Zirkuszeltanlage im Berliner 
Tiergarten unweit des Kanzleramtes von Angela Merkel. Heute Abend steht aber der "Kulturmarken A-
ward 2013" auf dem Programm. 

Festliches Ambiente im Zirkuszelt "Tipi". Über 500 Besucher waren gestern der Einladung zum Kultur-
marken-Award 2013 nach Berlin gefolgt. Zum Anlass präsentierte der Stadtmarketingverein "Pro M" noch 
am Abend das passende Plakat: Otto hat gewonnen  

Die Gala - organisiert von Causales Kulturmarketinggesellschaft in Zusammenarbeit mit der Zeitung Ta-
gesspiegel - ist der Höhepunkt des "KulturInvest-Kongresses", ein zentraler deutscher Branchentreff von 
Kulturmanagern und Sponsoringvermittlern in Berlin. Zum achten Mal hat sich eine 27-köpfige Jury mit 
Kulturprojekten im deutschsprachigen Raum befasst. Sechs Awards werden vergeben. Jurychef ist Oliver 
Scheytt, Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft und Koordinator der Kulturhauptstadt "Europa Ruhr 
2010". 92 Bewerber gab es. Die Stadt Magdeburg hat es mit Basel und Hildesheim unter die Nominierten 
der Kategorie "Stadtmarke" geschafft. 

Gegen 20.30 Uhr wird es langsam spannend. Bei Magdeburgs Stadtmanager Georg Bandarau und dem 
Kulturbeigeordnete Rüdiger Koch macht sich am Tisch Unruhe breit. Die Auszeichnung beginnt. Die Wie-
ner Sängerknaben gehören dazu - zwei sind auch im Zelt und geben später vom Klavier begleitet eine 
Kostprobe ihres Könnens. Groß ist die Freude bei Udo Kittelmann, der als "Kulturmanager des Jahres" 
geehrt wird. Kittelmann ist eigentlich gelernter Optiker. Seine Fähigkeit, Sponsoren zu begeistern, hat 
ihn über Frankfurt und Hamburg zum Direktor der Berliner Nationalgalerie aufsteigen lassen.Dann kommt 
der Stadtmarken-Award - and the winner is: Magdeburg. Bandarau jubelt, Koch umarmt ihn. Und Ober-
bürgermeister Lutz Trümper wird gleich am Telefon informiert. Die 2010 gestartete Kampagne "Otto-
stadt" sei ein "fantasievoller Brückenschlag in die Zukunft", heißt es zur Begründung. "Das ist ein Preis 
für alle Magdeburger, die das Thema ,Otto' mit Leben erfüllt haben", freut sich Stadtmanager Georg 
Bandarau. 

 

Datum: 25.Oktober 2013 
Medium: Magdeburger Volksstimme 

Auflage: 528.000 Kontakt: 1.320.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

Berlin/München – Jo-Jo-Marke BMW – zumindest im Sponsoring. Nach dem sportlichen 
Ausstieg bei der Formel1 und dem America´s Cup, jetzt auch  
eine Vollbremsung in der Kultur. Das hoch gelobte BMW-Guggenheim-Lab, ein global reisen-
des Kreativhaus, wird eingemottet. Drei Jahre früher als geplant. Das wurde jetzt beim Ber-
liner Kongress KulturInvest bekannt. Im vergangenen Jahr war das BMW-Projekt noch als 
„Kulturmarke des Jahres“ ausgezeichnet worden. Nachrichtenbörse, Thinktank und best 
practise - innerhalb von fünf Jahren hat sich KulturInvest als internationaler Markentreff der 
Kulturbranche etabliert. 

Knapp 600 Gäste, 90 Referenten und 28 Foren: Die Berliner Agentur Causales präsentierte 
unter der Führung von Hans-Conrad Walter einen Blick in die Zukunft erfolgreicher Kultur-
vermarktung. Zum Beispiel die Berlinale. Seit über 10 Jahren betreut die ehemalige Filmpro-
duzentin Dagmar Forelle das Sponsoring. Ihr Credo: Wer verkaufen will, muss kreativ sein. 
Kümmern kommt vor Kassieren. Selbst als etablierte Marke müsse man für seine Partner 
immer wieder neue Ansätze und Impulse liefern. So entstand 2012 für die Uhrenmarke Glas-
hütte zur Berlinale ein Nachwuchspreis (15.000 €), weil der Sponsor mehr jugendliche Ziel-
gruppen erreichen wollte.  
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Der Hamburger Verleger Peter Strahlendorf (New Business) glaubt, dass die Kulturvermark-
tung durchs Internet neue Relevanz gewinnen wird: „Sowohl die Unternehmen als auch die 
Kulturanbieter erreichen durch Online viel gezielter und umfangreicher neue Zielgruppen. 
Auch im Segment B2B.“  Das bestätigte Birgit Härle, Head of Sponsoring und Events, bei 
der HypoVereinsbank. So seien bereits 150 Kunstwerke aus dem Fundus der Bank im Netz zu 
bewundern. Allerdings gibt es aus dem Münchner Bankhaus auch einen Warnsignal: „Die 
Kultur ist nach wie vor für uns ein wichtiges 

Kommunikationsmittel. Aber im Gegensatz zu früher laufen unsere Eventverträge jetzt nur 
noch ein Jahr.“  Ein Problem, das Prof. Hans Joachim Frey so nicht kennt. Er hat 2005 für 
Dresden den SemperOpernball erfunden. Mit Promis, TV-Übertragung und Showprogramm 
wurde der Ball zum Bestseller unter Deutschlands Kulturmarken. Wichtigstes Refinanzie-
rungstool: Die Tickets. Sie erbringen, lange vor dem Ball, 90 Prozent des Gesamtbudgets.  
Nicht nur junge Marken bauen mit Kreativität ihre Ertragssituation aus. Beispiel: die 131 
Jahre alte Institution der Berliner Philharmoniker. Neben einem neuen Printmagazin („128) 
berichtete Intendant Martin Hoffmann über die neue „digitale Konzerthalle“. Sie bietet im 
Netz aktuell 185 Konzerte der Philharmoniker an – und 12.000 Abonnenten zahlen dafür bis 
zu 129,- € pro Jahr.  Höhepunkt des zweitägigen Kongresses war die Auszeichnung der bes-
ten Kulturmarken während einer großen Gala im Berliner Tipi. Magdeburg wurde „Stadtmar-
ke des Jahres“, die Ruhr Kunst Museen wurden zur „Trendmarke“ gekürt, Udo Kittelmann 
zum „Kulturmanager des Jahres“. Die „Kulturmarke des Jahres 2013“ sind die Wiener Sänger-
knaben – ein klingender Nachfolger von BMW.  Peter Ehm 

 

Datum: 25.10.2012 
Medium: Headline1 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Auszeichnung “Kulturmarke des Jahres 2013• geht an die Wiener Sängerknaben und das 
Muth (abgeleitet von Musik und Theater). Die Kulturmarken-Awards wurden am 24. Oktober 
in Berlin verliehen.  

Die Wiener Sängerknaben und MuTh sind die Kulturmarke des Jahres 2013. Am Donnerstag-
abend wurden die Awards auf der Kulturmarken-Gala im Berliner TIPI am Kanzleramt vor 500 
Gästen aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. 

Sängerknaben und MuTh ausgezeichnet 
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Seit dem 15.Jahrhundert ist es das Ziel der Wiener Sängerknaben musikalisch begabten Kin-
dern eine gute Ausbildung zukommen zu lassen, seit knapp einem Jahr finden die Konzerte 
des Chors im neuen Konzertsaal MuTh statt. Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem 
Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und sie sind ein markenbewusstes Vorbild für Chö-
re weltweit. Darüber hinaus, so begründete die Jury ihre Entscheidung, ist der “Vienna 
Boys’ Choir” für höchste künstlerische Qualität und ein lebendiges Corporate Design be-
kannt. 

Weitere Gewinner der Kulturmarken-Awards 

Die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) wurden zur “Trendmarke des Jahres 2013• gewählt. 
Als “Stadtmarke des Jahres 2013• konnte sich das Stadtmarketing “Pro Magdeburg” e.V. 
durchsetzen. Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie, wurde als “Kulturmanager des 
Jahres 2013• geehrt. Mit der Auszeichnung “Kulturinvestor des Jahres 2013• wurde das lang-
jährige Engagement des Deutschen Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-
Finanzgruppe im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert gewürdigt. “Förderverein des 
Jahres 2013• wurde der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums – die Aufseßigen. 

Insgesamt wurden 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städten, Unternehmen und Einzel-
personen aus dem deutschsprachigen Raum eingereicht. Die Preisverleihung der 8. Kultur-
marken-Awards war der Höhepunkt des am 24. und 25. Oktober im Verlagsgebäude des Ta-
gesspiegels am Askanischen platz stattfindenden KulturInvest-Kongresses, dem Branchen-
treff für Kulturmarketing und -investment. Die Themenforen Kulturmanagement, -
tourismus, -marketing, -sponsoring, -immobilien und -personal sind ein wesentlicher Be-
standteil der diesjährigen Kongressarchitektur. Der Kulturmarken-Award wird unterstützt 
von Deutsche Post DHL und “Der Tagesspiegel”. 

 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Vienna Online 

Auflage: - Kontakte: 358.278 
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                   Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berlin – Die Wiener Sängerknaben und der seit gut einem Jahr von ihnen bespielte neue Konzertsaal 
„MuTh“ sind die „Kulturmarke des Jahres 2013“. Sie konnten sich unter 92 Bewerbungen von 
Kulturanbietern, Städten, Unternehmen und Einzelpersonen aus dem deutschsprachigen Raum durch-
setzen. Die Auszeichnung wurde am Donnerstagabend bei der Kulturmarken-Gala in Berlin im Rahmen 
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des KulturInvest-Kongresses verliehen. 

„Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und sie sind 
ein markenbewusstes Vorbild für Chöre weltweit“, heißt es in einer Aussendung zur Juryentschei-
dung. Darüber hinaus sei der im 15. Jahrhundert begründete „Vienna Boys‘ Choir“ für höchste künst-
lerische Qualität und ein lebendiges Corporate Design bekannt. 2011 war mit dem Burgtheater bereits 
einmal eine österreichische Institution ausgezeichnet worden. 

Zur „Trendmarke des Jahres 2013“ wurde die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) gewählt, als 
„Stadtmarke des Jahres 2013“ konnte sich das Stadtmarketing „Pro Magdeburg“ e.V. durchsetzen. 
Nationalgalerie-Direktor Udo Kittelmann wurde als „Kulturmanager des Jahres 2013“ geehrt, „Förder-
verein des Jahres 2013“ wurde der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums - die Aufseßi-
gen. Außerdem wurde der Deutsche Sparkassen- und Giroverband als „Kulturinvestor des Jahres 2013“ 
für das langjährige Engagement im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert ausgezeichnet. (APA)  

 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Tiroler Tageszeitung 

Auflage: 270.000 Kontakt: 675.000 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 gesellschaft für kulturmarketing   
 und kultursponsoring mbH 
     causales  
   

28

 

Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wiener Sängerknaben und der seit gut einem Jahr von ihnen bespielte neue Konzertsaal "MuTh" sind 
die "Kulturmarke des Jahres 2013". 
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Sie konnten sich unter 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städten, Unternehmen und Einzelpersonen 
aus dem deutschsprachigen Raum durchsetzen. Die Auszeichnung wurde am Donnerstag bei der Kultur-
marken-Gala in Berlin im Rahmen des KulturInvest-Kongresses verliehen. 

"Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und sie sind ein 
markenbewusstes Vorbild für Chöre weltweit", heißt es in einer Aussendung zur Juryentscheidung. Dar-
über hinaus sei der im 15. Jahrhundert begründete "Vienna Boys' Choir" für höchste künstlerische Quali-
tät und ein lebendiges Corporate Design bekannt. 2011 war mit dem Burgtheater bereits einmal eine 
österreichische Institution ausgezeichnet worden. 

 
Zur "Trendmarke des Jahres 2013" wurde die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) gewählt, als "Stadtmar-
ke des Jahres 2013" konnte sich das Stadtmarketing "Pro Magdeburg" e.V. durchsetzen. Nationalgalerie-
Direktor Udo Kittelmann wurde als "Kulturmanager des Jahres 2013" geehrt, "Förderverein des Jahres 
2013" wurde der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums - die Aufseßigen. Außerdem wurde 
der Deutsche Sparkassen- und Giroverband als "Kulturinvestor des Jahres 2013" für das langjährige Enga-
gement im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert ausgezeichnet. 

 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Salzburger Nachrichten 

Auflage: 68.351 Kontakt: 170.878 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

Die RuhrKunstMuseen sind jetzt preisgekrönt. 

Sie wurden bei der Verleihung des Kulturmarken-Preises als Trendmarke des Jahres ausge-
zeichnet. Zu dem Museenverbund gehört auch die Oberhausener Ludwig Galerie. Eine Jury 
hat die Preisträger aus 92 Bewerbungen ausgewählt. Der Preis wird u.a. für besondere Mar-
ketingstrategien vergeben. Für den Sprecher der RuhrKunstMuseen Golinski ein positives 
Signal: der Preis zeige, wie wichtig es sei, sich für die kulturelle Vielfalt im Ruhrgebiet ein-
zusetzen. 

 

Datum: 25.Oktober 2013 
Medium: Radio Oberhausen 

Auflage: - Kontakt: 16.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die RuhrKunstMuseen haben sich im Finale um den Kulturmarken-Award 2013 durch-
gesetzt 

Zum Verbund gehören auch das Osthaus und das Emil Schumacher Museum aus Hagen.  
Gestern Abend wurden die Preise im Kanzleramt in Berlin verliehen. Das Netzwerk von 20 
Museen in der Metropole Ruhr wurde in der Kategorie Trendmarke des Jahres für die Marke-
ting-Aktivitäten durch die Ruhr Tourismus GmbH ausgezeichnet. Die Häuser aus 15 Städten 
des Ruhrgebietes hatten sich 2010 im Rahmen der Kulturhautstadt zusammen geschlossen. 
Mit ihren Kunstsammlungen des 20. und 21. Jahrhunderts bilden die national und internati-
onal arbeitenden Kunstmuseen des Ruhrgebiets eine einzigartige Museumslandschaft, die 
Kultur- und Städtereisende aus ganz Europa anzieht, so die Begründung. 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Radio Hagen 

Auflage: - Kontakt: 19.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

Magdeburg Marketing ausgezeichnet 

Berlin/Magdeburg. Die Landeshauptstadt Magdeburg ist für ihre Ottostadt-Kampagne als 
"Stadtmarke des Jahres 2013" ausgezeichnet worden. Die Entscheidung der Jury ist am 24. 
Oktober 2013 bei der Vergabe des Kulturmarken-Awards bekannt gegeben worden.  

Die vom Stadtmarketing "Pro Magdeburg" e. V. eingereichte Bewerbung setzte sich im Fina-
le gegen die zwei nominierten Mitbewerber Basel und Hildesheim durch. Insgesamt hatten 
sich neun Städte aus dem gesamten Bundesgebiet beworben. Im Berliner TIPI am Bundes-
kanzleramt nahmen Bürgermeister Dr. Rüdiger Koch und Stadtmanager Georg Bandarau vor 
mehr als 550 Vertretern aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien die Ehrung entgegen. 
Das Magdeburger Stadtmarketing wurde für die "identitätsstiftende Standortmarkenstrate-
gie, eine außergewöhnliche Markenpositionierung, Markenerscheinung, Markenkommunika-
tion und Kampagnenführung" mit dem undotierten Preis geehrt. Der Titel gilt als wichtiger 
Preis im deutschsprachigen Kultur- und Stadtmanagement. "Wir freuen uns sehr über die 
Auszeichnung, die beweist, dass wir wirklich zur Ottostadt geworden sind und gleichzeitig 
die Entwicklung Magdeburgs als dynamische, lebenswerte, kulturvolle und moderne Stadt 
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hervorhebt", so Bürgermeister Dr. Rüdiger Koch. "Diese Auszeichnung würdigt nicht nur 
unsere Arbeit als Stadtmarketing, sondern das Engagement aller, die dafür gesorgt haben, 
dass die Dachmarke Ottostadt Magdeburg lebendig geworden ist", erklärte Georg Bandarau, 
Geschäftsführer des Stadtmarketings. Für Oberbürgermeister Dr. Lutz Trümper ist der Preis 
ein weiterer Beweis für die erfolgreiche Entwicklung der Ottostadt seit der Jahrtausendwen-
de: "Dieser Preis komplettiert die Reihe der Auszeichnungen, die Magdeburg, als 'dyna-
mischste Großstadt Deutschlands' und ,Kommune des Jahres' erhalten hat." Der Kulturmar-
ken-Award und die Kulturmarken-Gala sind die Höhepunkte des KulturInvest-Kongresses, 
eines Branchentreffs für Kulturmanagement, -marketing und -sponsoring im deutschsprachi-
gen Raum. Eine 27-köpfige Expertenjury aus Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und den füh-
renden Fachmedien unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Oliver Scheytt, Präsident der Kulturpo-
litischen Gesellschaft und Koordinator der Kulturhauptstadt Europa Ruhr 2010 hatte den 
Gewinner ermittelt. Kriterien für die Wettbewerbsbeiträge waren neben Markenidentität, 
Marken-erscheinung und Markenkompetenz auch die kreative Form der Vermittlung und 
Investition. 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Magdeburger Sonntag 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wiener Sängerknaben und MuTh gewinnen die Auszeichnung „Kulturmarke des 
Jahres 2013“ 

Die Wiener Sängerknaben und MuTh sind die Kulturmarke des Jahres 2013. Heute Abend 
wurden die Awards auf der Kulturmarken-Gala im Berliner TIPI am Kanzleramt vor 500 Gäs-
ten aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. Seit dem 15. Jahrhundert ist es das 
Ziel der Wiener Sängerknaben musikalisch begabten Kindern eine bestmögliche Ausbildung 
zukommen zu lassen, seit knapp einem Jahr finden die Konzerte des Chors im neuen Kon-
zertsaal MuTh statt. Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem Bau der Konzerthalle 
MuTh neu erfunden und sie sind ein markenbewusstes Vorbild für Chöre weltweit. Darüber 
hinaus, so begründete die Jury ihre Entscheidung, ist der "Vienna Boys' Choir" für höchste 
künstlerische Qualität und ein lebendiges Corporate Design bekannt. 
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Die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) wurden zur "Trendmarke des Jahres 2013" gewählt. 
Als "Stadtmarke des Jahres 2013" konnte sich das Stadtmarketing "Pro Magdeburg" e.V. 
durchsetzen. Udo Kittelmann, Direktor der Nationalgalerie, wurde als "Kulturmanager des 
Jahres 2013" geehrt. Mit der Auszeichnung "Kulturinvestor des Jahres 2013" wurde das lang-
jährige Engagement des Deutschen Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-
Finanzgruppe im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert gewürdigt. "Förderverein des 
Jahres 2013" wurde der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums - die Aufseßigen. 
 
Insgesamt wurden 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städten, Unternehmen und Einzel-
personen aus dem deutschsprachigen Raum eingereicht. Die Preisverleihung der 8. Kultur-
marken-Awards war der Höhepunkt des am 24. und 25. Oktober im Verlagsgebäude des Ta-
gesspiegels am Askanischen Platz stattfindenden KulturInvest-Kongresses, dem Branchen-
treff für Kulturmarketing und -investment. Die Themenforen Kulturmanagement, -
tourismus, -marketing, -sponsoring, -immobilien und -personal sind ein wesentlicher Be-
standteil der diesjährigen Kongressarchitektur. Der Kulturmarken-Award wird unterstützt 
von Deutsche Post DHL und "Der Tagesspiegel". 

 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: Kulturport 

Auflage: - Kontakte: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sängerknaben und MuTh sind „Kulturmarke 2013“ 
Die Wiener Sängerknaben und der seit gut einem Jahr von ihnen bespielte neue Konzertsaal "MuTh" sind 
die "Kulturmarke des Jahres 2013". Sie konnten sich unter 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städten, 
Unternehmen und Einzelpersonen aus dem deutschsprachigen Raum durchsetzen. Die Auszeichnung wur-
de am Donnerstag bei der Kulturmarken-Gala in Berlin im Rahmen des KulturInvest-Kongresses verlie-
hen."Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und sie sind 
ein markenbewusstes Vorbild für Chöre weltweit", heißt es in einer Aussendung zur Juryentscheidung. 
Darüber hinaus sei der im 15. Jahrhundert begründete "Vienna Boys' Choir" für höchste künstlerische 
Qualität und ein lebendiges Corporate Design bekannt. 2011 war mit dem Burgtheater bereits einmal eine 
österreichische Institution ausgezeichnet worden. Zur "Trendmarke des Jahres 2013" wurde die Ruhr-
KunstMuseen (Ruhr Tourismus) gewählt, als "Stadtmarke des Jahres 2013" konnte sich das Stadtmarketing 
"Pro Magdeburg" e.V. durchsetzen. Nationalgalerie-Direktor Udo Kittelmann wurde als "Kulturmanager 
des Jahres 2013" geehrt, "Förderverein des Jahres 2013" wurde der Freundeskreis des Germanischen Nati-
onalmuseums - die Aufseßigen. Außerdem wurde der Deutsche Sparkassen- und Giroverband als "Kulturin-
vestor des Jahres 2013" für das langjährige Engagement im Rahmen des Wettbewerbs Jugend Musiziert 
ausgezeichnet. 

Datum: 25. Oktober 2013 
Medium: relevant 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sängerknaben und MuTH sind „Kulturmarke des Jahres 2013“ 
 

Die Wiener Sängerknaben und ihre Konzerthalle MuTh sind die Kulturmarke des Jahres 2013. 
Die Auszeichnung wurde gestern Abend auf der Kulturmarken-Gala vor 500 Gästen aus Kul-
tur, Wirtschaft, Politik und Medien vergeben. Die Wiener Sängerknaben haben sich mit dem 
Bau der Konzerthalle MuTh neu erfunden und sind ein markenbewusstes Vorbild für Chöre 
weltweit, lautet die Begründung der Jury. Darüber hinaus ist der „Vienna Boys’ Choir“ für 
höchste künstlerische Qualität und ein lebendiges Corporate Design bekannt. 
Zur „Trendmarke des Jahres 2013“ wurden die RuhrKunstMuseen (Ruhr Tourismus) gewählt. 
Als „Stadtmarke des Jahres 2013“ konnte sich das Stadtmarketing „Pro Magdeburg“ e.V. 
durchsetzen. Insgesamt wurden für die Awards 92 Bewerbungen von Kulturanbietern, Städ-
ten, Unternehmen und Einzelpersonen aus dem deutschsprachigen Raum eingereicht. 
 

Datum: 24. Oktober 2013 
Medium: ORF 

Auflage:  - Kontakt: 83.333 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Datum: 24. Oktober 2013 
Medium: WDR 

Auflage: - Kontakt: 13.950.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum: 24. Oktober 2013 
Medium: WDR 

Auflage: - Kontakt: 13.950.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Worpswede. Mit dem Museumsverbund und der Worpsweder Tourismus- und Kulturmarke-
ting-Gesellschaft (WTG) arbeiten zwei Organisationen an der Vermarktung des Künstlerdorfs. 
Die Schwerpunkte sind unterschiedlich, die Übergänge fließend. Mit der – erfolgreichen – 
Neuausrichtung des Orts durch den Masterplan haben sich die Anforderungen an die WTG 
verändert. Ein entsprechendes Konzept gibt es dafür allerdings bislang nicht. 

Mit der Gründung des Worpsweder Museumsverbunds, einem Verein, in dem neben den vier 
großen Museen im Ort auch Gemeinde und Landkreis involviert sind, gelang es, die Attrak-
tionen des Künstlerorts „unter einen Hut“ zu bekommen“. Im Vogeler-Jahr 2012 präsentierte 
sich der der für rund 15 Millionen Euro runderneuerte Ort erstmals unter der neuen Dach-
marke „Worpswede – Das Künstlerdorf“. Über 71000 Besucher sahen die Ausstellung in den 
vier Häusern: eine Steigerung von 75 Prozent gegenüber 2009, dem letzten Jahr vor der 
Modernisierung und Neuausrichtung. 
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Die inhaltliche und terminliche Abstimmung der großen Häuser und eine gemeinsame Ver-
marktungsstrategie sind erfolgreich. So erfolgreich, dass die Worpsweder Museen bei der 
Ausschreibung zur „Kulturmarke des Jahres“ nominiert wurden. Aus 22 Bewerbern ermittelt 
eine Expertenjury unter dem Vorsitz von Kulturmanager und Pianist Oliver Scheytt die 
Preisträger, Worpswede steht neben dem Hamburger Ballett von John Neumeier und den 
Wiener Sängerknaben zur Wahl. Die Sieger werden am 24. Oktober in Berlin geehrt. 

Schwenke: Praxis wichtiger 

Der Museumsverbund wurde bislang komplett durch den Masterplan finanziert. Bedingung 
für die EU-Förderung war von Vornherein, dass nach Abschluss des Förderzeitraums der 
Verbund weiter bestehen muss – sonst werden sämtliche Gelder zurückverlangt. Die Förde-
rung lief Mitte dieses Jahres aus, der Fortbestand ist aber politisch gewollt und auch durch 
entsprechende Beschlüsse gedeckt. Ebenfalls beschlossen hat der Rat, dass ein neues Kon-
zept für die Worpsweder Tourismus- und Kulturmarketing-Gesellschaft (WTG) erarbeitet wer-
den muss – im Dezember 2012. Durch das Wirken des Museumsverbunds einerseits und die 
mit der Neupositionierung der Marke Worpswede veränderten Voraussetzungen andererseits 
bestehe hier Handlungsbedarf, befanden die Lokalpolitiker damals einmütig. Außerdem war 
Ende des vergangenen Jahres der Etat der WTG aus den Fugen geraten. Es musste ein Haus-
haltsnachtrag beschlossen werden, um die laufenden Kosten zu decken. Personal wurde 
abgebaut und die Öffnungszeiten der Touristeninformation im Philine-Vogeler-Haus ver-
kürzt. Geknüpft war die Bewilligung der fehlenden 30000 Euro an ein „mittelfristig tragfä-
higes Konzept“, das bis zum April 2013 vorgelegt werden sollte. Hier nahm der Rat Bürger-
meister Stefan Schwenke in seiner Funktion als Geschäftsführer der WTG in die Pflicht. An-
fang des Jahres gab es einen ersten Workshop, um Ideen zu entwickeln, da sich die Fraktio-
nen einig waren, den Prozess gemeinsam tragen zu wollen. Eine geplante Fortsetzung habe 
bis heute ebenso wenig stattgefunden, wie es ein Konzept gäbe, moniert Jochen Semken 
von der Unabhängigen Wählergemeinschaft (UWG). Er hat bei der jüngsten Ratssitzung da-
nach gefragt. Schwenkes Antwort, man arbeite daran, stellte ihn nicht zufrieden. Semken 
sieht dringenden Handlungsbedarf, denn er will wissen, ob Worpswede für das kommende 
Jahr, in dem das Großereignis „125 Jahre Künstlerkolonie“ ansteht, vernünftig aufgestellt ist. 
Die Gemeinde finanziert die WTG komplett und hält 93 Prozent der Unternehmensanteile an 
der GmbH. „Wer die Musik bezahlt, will wenigstens wissen, was gespielt wird“, begründet 
Semken seine Nachfrage. Nachdem die Gemeinde wegen der Baustelle Bergstraße die Tou-
rismusabgabe, die alle ortsansässigen Unternehmen zu leisten haben, ausgesetzt hatte, wer-
de sie jetzt wieder erhoben. Gleichzeitig würden die Leistungen der WTG heruntergefahren 
– das passt nach Semkens Ansicht nicht zusammen. Schwenke sieht das alles gelassener. 
Man sei auf einem guten Weg, die WTG sei wirtschaftlich konsolidiert, und die Zusammen-
arbeit funktioniere in der Praxis. Das sei ihm wichtiger als ein Papier, auf dem „Konzept“ 
stehe, so Schwenke. 

Datum: 14. Oktober 2013 
Medium: Weser Kurier 

Auflage: 496.000 Kontakt: 1.240.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

Basler Stadtmarke für Wettbewerb nominiert 

BASEL (BZ). "Basel Culture Unlimited" ist beim Kulturmarken-Award, dem wichtigsten Wettbewerb für 
Kulturmanagement, -marketing und -investments im deutschsprachigen Raum als Stadtmarke des Jahres 
nominiert. Basel Tourismus freut sich in einer Mitteilung über die Nominierung und betrachtet diese als 
Bestätigung dafür, mit der 2002 eingeführten Marke "Basel Culture Unlimited" und dem Kommunikati-
onsschwerpunkt Kultur auf dem richtigen Weg zu sein. Aus 92 Bewerbern hat eine Jury von Experten aus 
Kultur, Wirtschaft und Medien in der vergangenen Woche 18 Nominierte in sechs Kategorien ausgewählt. 
Die Awards werden verliehen für die besten Marketingstrategien von Kulturanbietern und Städten, für 
die kreativsten Investitionsformen in Kultur und für die engagiertesten Kulturmanager in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Die Preisträger werden am 24. Oktober in Berlin bekannt gegeben. 
 

Datum: 10. Oktober 2013 
Medium: Badische Zeitung 

Auflage: 426.000 Kontakt: 1.065.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzgruppe ist nominiert als „Kulturinvestor des Jahres“ 

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist für die Auszeichnung als „Kulturinvestor des Jahres 2013“ 
nominiert. Ausschlaggebend dafür ist ihr vielfältiges und nachhaltiges Engagement für den 
Wettbewerb “Jugend musiziert“. Der begehrte Kulturmarken-Award wird von der Gesell-
schaft für Kultursponsoring und Kulturmarketing Causales verliehen. 

 

Datum: 11. Oktober 2013 
Medium: SparkassenZeitung 

Auflage: 8.459 Kontakte: 21.148 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

                                                                                                            
 
 
Trendmarke RuhrKunstMuseen für den Kulturmarken-Award 2013 nominiert 
Die RuhrKunstMuseen, an denen die Kunstsammlungen der RUB beteiligt sind, wurden für 
den Kulturmarken-Award 2013 nominiert. Damit hat das Netzwerk die große Chance, zur 
„Trendmarke des Jahres" zu werden. Die Awards werden am 24. Oktober in Berlin verliehen. 
Anlässlich des Kulturhauptstadtjahres RUHR.2010 haben sich 20 Kunstmuseen in 15 Städten 
der Metropole Ruhr (darunter die Kunstsammlungen der RUB) zum Netzwerk der Ruhr-
KunstMuseen zusammengeschlossen. Mit ihnen verfügt das Ruhrgebiet über eine herausra-
gende Museumsdichte und eine der international größten Sammlungen moderner und zeit-
genössischer Kunst. Im Sinne der Nachhaltigkeit von RUHR.2010 arbeiten das Netzwerk und 
die Ruhr Tourismus GmbH (RTG) gemeinsam daran, das Ruhrgebiet auch nach 2010 als span-
nendes Reiseziel mit einer überraschenden und vielfältigen Kunst- und Kulturlandschaft zu 
positionieren. Im Rahmen des Wettbewerbs „Erlebnis.NRW“ erhält die RTG seit September 
2011 Fördergelder des Landes NRW und der EU, um die Marke RuhrKunstMuseen für die 
kulturtouristische Kommunikation zu entwickeln. Die Kulturmarken-Awards werden jährlich 
für die besten Marketingstrategien und -trends von Kulturanbietern und Städten, für die 
kreativsten Investitionsformen im Kulturbereich und an die engagiertesten Kulturmanager 
im deutschsprachigen Raum verliehen. Aus 92 Bewerbungen wählte nun eine Expertenjury 
aus Kultur, Wirtschaft und Medien 18 Nominierte aus. In der Kategorie „Trendmarke des 
Jahres" wurden die RuhrKunstMuseen für ihre Marketingaktivitäten durch die Ruhr Touris-
mus GmbH nominiert. Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal verge-
ben. Am 24. Oktober treffen sich mehr als 550 Entscheidungsträger und Kommunikatoren 
aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien zur feierlichen Preisverleihung im TIPI am Kanz-
leramt in Berlin. 

Datum: 29.September 2013 
Medium: Lokalkompass.de 

Auflage: - Kontakt: 42.900 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24. und 25. Oktober öffnet der Tagesspiegel zum fünften Mal sein Verlagshaus am Askanischen Platz 
für den KulturInvest-Kongress, den größten Branchentreff für Kulturanbieter und Kulturinvestoren im 
deutschsprachigen Raum. In 28 Foren behandeln über 90 Referenten in diesem Jahr die Themenfelder 
Kulturmanagement, Kulturtourismus, Kulturmarketing, Kultursponsoring, Kulturimmobilien, Kulturperso-
nal sowie Dirigieren & Führen.  

Mit „Kulturmarkt & Börse“ gibt es zum ersten Mal eine Direktkontaktbörse, bei der sich 47 Kulturanbieter 
in fünfminütigen Kurzvorträgen interessierten Wirtschaftsvertretern und Investoren vorstellen. 

Am Abend des 24. Oktober werden im Rahmen einer Gala im Tipi am Kanzleramt die Kulturmarken-
Awards verliehen: Ausgezeichnet werden die erfolgreichsten Marketingstrategien von Kulturanbietern und 
Städten, die engagiertesten Kulturvermittler, die nachhaltigsten Investitionsformen in Kultur sowie her-
ausragendes bürgerschaftliches Engagement für Kultureinrichtungen. 

 

Datum: 27. September 2013 
Medium: PNN online 

Auflage: - Kontakt: 10.278 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RuhrKunstMuseen als Trendmarke des Jahres nominiert 

Das Netzwerk von 20 Museen in der Metropole Ruhr wurde in der Kategorie Trendmarke des Jahres für 
die Marketing-Aktivitäten durch die Ruhr Tourismus GmbH (RTG) in die Endrunde gewählt. Anlässlich der 
Kulturhauptstadt Europas haben sich die Kunstmuseen zusammengeschlossen. Im Sinne der Nachhaltig-
keit von RUHR.2010 arbeiten die RuhrKunstMuseen und die RTG gemeinsam daran, das Ruhrgebiet auch 
nach dem Kulturhauptstadtjahr als Reiseziel mit einer vielfältigen Kunst- und Kulturlandschaft zu positio-
nieren. Im Rahmen des Wettbewerbs Erlebnis.NRW erhält die Ruhr Tourismus GmbH seit 2011 EU- und 
Landesmittel, um die Marke "RuhrKunstMuseen" für die kulturtouristische Kommunikation zu entwickeln. 
Unter anderem wurden der gemeinsame Auftritt aller 20 RuhrKunstMuseen auf der Art Cologne 2013 
sowie der erste Kunstreiseführer für die Metropole Ruhr entwickelt.Die Gewinner werden am 24. Oktober 
in Berlin bekannt gegeben. 

Datum: 19. September 2013 
Medium: Dortmund.de 

Auflage: - Kontakt: 100.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hildesheim wird nominiert 

HILDESHEIM Das Konzept der Hildesheimer Themenjahre ist in Berlin auf große Aufmerksamkeit gesto-
ßen. Eine Expertenjury des Kulturmarken-Awards 2013, dem wichtigsten Wettbewerb für Kulturmanage-
ment, -marketing und -investments im deutschsprachigen Raum, hat das Konzept der Hildesheim Marke-
ting GmbH für die Kategorie „Stadtmarke 2013“ nominiert. Am 24. Oktober werden in Berlin die Preisträ-
ger gekürt. 

Anfang August hatte die Marketinggesellschaft eine zehnseitige Bewerbungsschrift eingereicht. Eine 27-
köpfige Jury von Experten aus Kultur, Wirtschaft und Medien wählte nun aus insgesamt 92 Bewerbungen 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 18 Nominierte in sechs Kategorien aus. 

Hildesheim Marketing legte den Schwerpunkt seiner Bewerbung auf die Darstellung der vier Hauptziele 
der Themenjahre. Erstens: Inhaltliche Bündelung und Initiierung kultureller Angebote entsprechend der 
Markenidentität der Stadt zu den Jahresthemen. 
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Zweitens: Aktivierung, Stärkung und Vernetzung von Kulturakteuren vor Ort. Drittens: Einbeziehung der 
Bürger auf unterschiedliche Arten, um einen aktiven Reflexionsprozess zu erzeugen. Und viertens: Kultur 
sowohl als Markenbaustein als auch als Mittel zur Umsetzung markenbildender Maßnahmen. Diese 
Schwerpunkte und Aktivitäten zielen gemeinsam darauf ab, das kulturelle Profil zu stärken und weiter zu 
entwickeln. 

„Mit den Themenjahren haben wir vor drei Jahren bewusst einen nachhaltigen, ganzheitlichen und inte-
grativen Stadtmarketingprozess begonnen“, so der Marketingchef Lothar Meyer-Mertel. Die Hildesheimer 
Themenjahre widmen sich jeweils einem Schwerpunktthema der Stadt, bringen es in das Bewusstsein und 
die Wahrnehmung der Bevölkerung und regen zur Diskussion darüber an. Im Mittelpunkt des Prozesses, 
der auf das Jahr 2015 als Zielmarke angelegt ist, stehen Bildung und Kultur der Stadt Hildesheim, weitere 
Themen sind die Lebens- und Wohnqualität der Stadt, sowie Natur, Gesundheit und das Welterbe. 

„Wir freuen uns, dass unser Konzept und unsere Marketingansätze so eine schöne überregionale Beach-
tung finden, schon die Nominierung ist eine großartige Bestätigung, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, so Lothar Meyer-Mertel. „Mit ein bisschen Stolz erfüllt uns auch, dass unser Konzept sich als aus-
gesprochenes Low-Budget-Konzept durchsetzen konnte“, ergänzt Anke Persson, die Projektleiterin der 
Themenjahre. „Die Konzepte unserer Mitbewerber in der Endrunde sind von internationalen Agenturen 
bei einem Vielfachen des Budgets realisiert worden, wir haben alles mit Bordmitteln und der Unterstüt-
zung unserer Partner auf den Weg gebracht“, hält Lothar Meyer-Mertel fest. 

Nun dürfen sich der Geschäftsführer Lothar Meyer-Mertel und Anke Persson, Projektleiterin der Themen-
jahre, auf die Gala in Berlin am 24. Oktober im TIPI am Kanzleramt freuen. Dort werden schließlich die 
sechs Preisträger für die jeweilige Kategorie gekürt. 

Die Awards werden in diesem Jahr zum achten Mal vergeben. Ausgezeichnet werden die besten Marke-
tingstrategien von Kulturanbietern und Städten, die engagiertesten Kulturvermittler, die nachhaltigsten 
Investitionsformen in Kultur sowie das herausragende bürgerschaftliche Engagement für Kultureinrich-
tungen. 

Sie werden in den sechs Kategorien „Förderverein“, „Stadtmarke“, „Trendmarke“, „Kulturinvestor“, „Kul-
turmanager“ und „Kulturmarke des Jahres“ vergeben. Causales, Gesellschaft für Kulturmarketing und Kul-
tursponsoring mbH in Berlin, schreibt den Wettbewerb aus. Weitere Informationen gibt es für Interes-
sierte auch unter www.kulturmarken.de/kulturmarken-award im Internet. 

Datum: 19. September 2013 
Medium: Leinetal24.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

Museumsverbund für den Award 2013 nominiert 

Im Kulturhauptstadtjahr schlossen sich die 20 Kunstmuseen in fünfzehn Städten der Metropole Ruhr zum 
Netzwerk der RuhrKunstMuseen zusammen, darunter auch die Ludwiggalerie Schloss Oberhausen. Eine 
Initiative, die jetzt den Kulturmarken-Award 2013 gewinnen kann. Im Kulturhauptstadtjahr schlossen sich 
die 20 Kunstmuseen in fünfzehn Städten der Metropole Ruhr zum Netzwerk der RuhrKunstMuseen zu-
sammen, darunter auch die Ludwiggalerie Schloss Oberhausen. Eine Initiative, die jetzt den Kulturmar-
ken-Award 2013 gewinnen kann. Aus 92 Bewerbungen wählte eine Jury von Experten aus Kultur, Wirt-
schaft und Medien 18 Nominierte aus. In der Kategorie „Trendmarke des Jahres“ wurden die RuhrKunst-
Museen für ihre Marketingaktivitäten durch die Ruhr Tourismus GmbH nominiert. Axel Biermann, Ge-
schäftsführer der Ruhr Tourismus GmbH: „Die Nominierung macht uns stolz und bestätigt unsere Ent-
scheidung, die RuhrKunstMuseen als Nachhaltigkeitsprojekt von Ruhr 2010 weiterzuführen und sie durch 
unsere Vermarktung auch für ein breiteres Publikum zugänglich zu machen.“ Hans Günter Golinski, Spre-
cher der RuhrKunstMuseen: „Die Kooperation zwischen den RuhrKunstMuseen und der Ruhr Tourismus 
GmbH hat Modellcharakter. Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, die Museumslandschaft Ruhr weiterzu-
entwickeln und sie bekannt und erlebbar zu machen.“ Mit den RuhrKunstMuseen verfügt das Ruhrgebiet 
über eine herausragende Museumsdichte und eine der international größten Sammlungen moderner und 
zeitgenössischer Kunst. Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal vergeben. Die 
Preisverleihung findet am 24. Oktober im Kanzleramt in Berlin statt. 

Datum: 16. September 2013 
Medium: WAZ 

Auflage: - Kontakt: 2.820.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Expertenjury unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Oliver Scheytt nominiert 18 Bewerber für die Kul-
turmarken-Awards 2013 

Die Shortlist der Kulturmarken-Awards 2013 steht. Aus 92 Bewerbungen wählte eine Jury von Experten 
aus Kultur, Wirtschaft und Medien gestern 18 Nominierte aus. 

Die Kulturmarken-Awards werden verliehen für die besten Marketingstrategien von Kulturanbietern und 
Städten, für die kreativsten Investitionsformen in Kultur und an die engagiertesten Kulturmanager im 
deutschsprachigen Raum. Die Preisträger werden am 24. Oktober 2013 auf der Kulturmarken-Gala im TIPI 
am Kanzleramt in Berlin geehrt. 

Und hier die Entscheidungen der Jury: 
Für den Preis „Kulturmarke des Jahres“ kommen das HAMBURG BALLETT – JOHN NEUMEIER, die Wiener 
Sängerknaben und die Worpswede Museen mit in die engere Wahl. 
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Chancen auf die „Trendmarke des Jahres“ haben das Ensemble Resonanz, das Forum Zeitgenössischer 
Musik Leipzig mit CAGE100 und die RuhrKunstMuseen. 

Für die Auszeichnung als „Kulturmanager des Jahres“ hat die Jury als nominierungswürdig ausgewählt: 
Amelie Deuflhard (Kampnagel Hamburg), Udo Kittelmann (Staatliche Museen zu Berlin) und Prof. Dr. Pe-
ter Weibel (Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsruhe). 

Im Rennen für den Award als „Stadtmarke des Jahres“ sind Basel Tourismus, Hildesheim Marketing GmbH 
und das Stadtmarketing „Pro Magdeburg“ e.V. 

In der Kategorie „Kulturinvestor des Jahres“ wurden die A1 Telekom Austria AG, Heinz J. Angelehner mit 
dem Museum Angerlehner sowie der Deutsche Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-
Finanzgruppe nominiert. 

Für die Auszeichnung „Förderverein des Jahres“ kommen in Betracht: der Dombauverein Hohe Domkirche 
Hildesheim e.V., der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums – die Aufseßigen und die Nthusi-
asten – Junge Freunde des Nationaltheater Mannheim. 

Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal vergeben. Auf der Gala treffen sich auch 
dieses Jahr mehr als 550 Entscheidungsträger und Kommunikatoren aus Kultur, Wirtschaft, Politik und 
Medien zur feierlichen Preisverleihung im TIPI am Kanzleramt. Unterstützer sind die Deutsche Post DHL 
und Der Tagesspiegel. 
Die Veranstaltung ist der Höhepunkt des KulturInvest-Kongresses in Berlin. Dieser Branchentreff für Kul-
turmanagement, -marketing und -investment findet dieses Jahr am 24. und 25. Oktober 2013 in den Ver-
lagsräumen des Tagessspiegel am Askanischen Platz statt. 

 

Datum: 13. September 2013 
Medium: crescendo 

Auflage: 70.000 Kontakt: 175.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

BERLIN. Bereits zum achten Mal wird der Kultmarken-Award vergeben. Aus 92 Bewerbungen 
wählte eine Jury jetzt 19 Nominierte aus. Auf der Shortlist sind auch die Wiener Sängerkna-
ben, die A1 Telekom Austria AG und das Museum Angerlehner. 

Die Kulturmarken-Awards werden für die besten Marketingstrategien von Kulturanbietern 
und Städten, für die kreativsten Investitionsformen in Kultur und an die engagiertesten 
Kulturmanager im deutschsprachigen Raum verliehen. Die Kulturmarken-Gala findet am 24. 
Oktober in Berlin statt. 

Nominierte für die "Kulturmarke des Jahres" sind neben dem Hamburg Ballett - John Neu-
meier und den Worpswede Museen die Wiener Sängerknaben. 

Bei den Kategorien "Trendmarke des Jahres", "Kulturmanager des Jahres", "Förderverein des 
Jahres" und "Stadtmarke des Jahres", wo mit Basel Tourismus ein Schweizer Kulturunter-
nehmen nominiert ist, gibt es keine Nomnierten aus Österreich. 

Allerdings gibt es in der Kategorie "Kulturinvestor des Jahres" gleich zwei österreichische 
Beteiligungen: die A1 Telekom Austria AG und Heinz J. Angelehner mit dem Museum Anger-
lehner. 

Datum: 13. September 2013 
Medium: Oberösterreichische Nachrichten 

Auflage: - Kontakt: 2.068.0000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 18 Nominierten für den Kulturmarken-Award 2013 stehen fest. Die Awards werden ver-
liehen für die besten Marketingstrategien von Kulturanbietern und Städten, für die kreativs-
ten Investitionsformen in Kultur und an die engagiertesten Kulturmanager im deutschspra-
chigen Raum.  Die 27-köpfige Expertenjury unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Oliver Scheytt 
hat nun aus 92 Bewerbungen folgende Projekte, Personen, Unternehmen oder Institutionen 
ausgewählt: 

"Kulturmarke des Jahres" 

- das Hamburg Ballett - John Neimeier  
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- die Wiener Sängerknaben  

- die Worpswede Museen  

  

"Stadtmarke des Jahres"  

- Basel Tourismus  

- Hildesheim Marketing GmbH  

- das Stadtmarketing "Pro Magdeburg" e.V.  

  

"Trendmarke des Jahres"  

- das Ensemble Resonanz  

- das Forum Zeitgenössischer Musik Leipzig mit CAGE100  

- die RuhrKunstMuseen 

  

"Kulturmanager des Jahres"  

- Amelie Deuflhard (Kampnagel Hamburg) 

- Udo Kittelmann (Staatliche Museen zu Berlin)  

- Prof. Dr. Peter Weibel (Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsruhe) 

  

"Kulturinvestor des Jahres"  

- A1 Telekom Austria AG  

- Heinz J. Angelehner mit dem Museum Angerlehner  

- der Deutsche Sparkassen- und Giroverband für die Sparkassen-Finanzgruppe  
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"Förderverein des Jahres"  

- der Dombauverein Hohe Domkirche Hildesheim e.V.  

- der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums  

- die Aufseßigen und die Nthusiasten - Junge Freunde des Nationaltheater Mannheim 

 Die Preisverleihung erfolgt am Abend des 24. Oktober im Berliner TIPI am Kanzleramt. Ver-
anstalter ist die Berliner Kulturmarketing-Agentur Causales.  

 

Datum: 13. September 2013 
Medium: Public Marketing 

Auflage: 2.500 Kontakt: 6.250 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Shortlist der Kulturmarken-Awards 2013 stehtSie werden verliehen für die besten Marke-
tingstrategien von Kulturanbietern und Städten, für die kreativsten Investitionsformen in 
Kultur und an die engagiertesten Kulturmanager im deutschsprachigen Raum. Aus 92 Be-
werbungen wählte eine Jury von Experten aus Kultur, Wirtschaft und Medien am 12. Sep-
tember 18 Nominierte aus. Die Preisträger werden am 24. Oktober 2013 auf der Kulturmar-
ken-Gala im TIPI am Kanzleramt in Berlin geehrt. 

Kulturmanagement Network ist als Presenter besonders gespannt auf die Auszeichnung als 
„Kulturmanager des Jahres“, für die die Jury als nominierungswürdig ausgewählt hat: Amelie 
Deuflhard (Kampnagel Hamburg), Udo Kittelmann (Staatliche Museen zu Berlin) und Prof. 
Dr. Peter Weibel (Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsruhe). 

Für den Preis „Kulturmarke des Jahres“ kommen das Hamburg Ballett – John Neumeier, die 
Wiener Sängerknaben und die Worpswede Museen in die engere Wahl. 
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Chancen auf die „Trendmarke des Jahres“ haben das Ensemble Resonanz, das Forum Zeitge-
nössischer Musik Leipzig mit CAGE100 und die RuhrKunstMuseen. 

Im Rennen für den Award als „Stadtmarke des Jahres“ sind Basel Tourismus, Hildesheim Mar-
keting GmbH und das Stadtmarketing „Pro Magdeburg“ e.V. 

In der Kategorie „Kulturinvestor des Jahres“ wurden die A1 Telekom Austria AG, Heinz J. 
Angelehner mit dem Museum Angerlehner sowie der Deutsche Sparkassen- und Giroverband 
für die Sparkassen-Finanzgruppe nominiert. 

Für die Auszeichnung „Förderverein des Jahres“ kommen in Betracht: der Dombauverein 
Hohe Domkirche Hildesheim e.V., der Freundeskreis des Germanischen Nationalmuseums – 
die Aufseßigen und die Nthusiasten – Junge Freunde des Nationaltheater Mannheim. 

Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal vergeben. Auf der Gala 
treffen sich auch dieses Jahr mehr als 550 Entscheidungsträger und Kommunikatoren aus 
Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien zur feierlichen Preisverleihung im TIPI am Kanzler-
amt. Unterstützer sind die Deutsche Post DHL und Der Tagesspiegel. 

Die Veranstaltung ist der Höhepunkt des KulturInvest-Kongresses in Berlin. Dieser Branchen-
treff für Kulturmanagement, -marketing und -investment findet dieses Jahr am 24. und 25. 
Oktober 2013 in den Verlagsräumen des Tagessspiegel am Askanischen Platz statt. 

 

Datum: 13. September 2013 
Medium: KM Kulturmanagement Network 

Auflage: - Kontakt: 22.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom 24. bis 25. Oktober 2013 wird in den Verlagsräumen des Tagesspiegels in Berlin der 
Kulturinvest-Kongress 2013 stattfinden. Diese im deutschsprachigen Raum einzigartige Ver-
anstaltung befasst sich auch in diesem Jahr mit den verschiedenen Kooperationsmöglichkei-
ten von Kultur und Wirtschaft. Das Verhältnis dieser beiden Akteure war in den letzten 
Jahren starken Wandlungen unterlegen, die politische und gesellschaftliche Ursachen haben. 
Um ihren Aufgaben weiterhin nachkommen zu können, ist es deswegen sowohl für die Kul-
tur als auch für die Wirtschaft notwendig, die derzeitigen Entwicklungstendenzen positiv 
mitzugestalten. Hierfür bietet KulturInvest Kulturmachern und Kooperationspartnern aus 
der Wirtschaft die Möglichkeit, sich in Vorträgen, Diskussionen und persönlichen Gesprä-
chen über Lösungsvorschläge auszutauschen und Ideen für kreative Zusammenarbeit zu 
entwickeln. Auf dem ersten Forum „Kulturmarkt & Börse“ können sich Experten beider Sei-
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ten zudem präsentieren, vernetzen und Sponsoringmodelle besprechen.  

Das Programm deckt ein breites Themenspektrum ab, das jegliche Arten von Kulturbetrieben 
und Künstler ebenso anspricht, wie Wirtschaftsunternehmen verschiedenster Couleur. Die 
Anwendungsmöglichkeiten betriebswirtschaftlicher Prozesse und Erkenntnisse für den Kul-
tursektor werden aufgezeigt und auch Möglichkeiten für die Wirtschaft, durch Investitionen 
in den Kulturbereich gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen. Mit Bezug auf diese 
Bereiche umfasst das Spektrum von KulturInvest 2013 sechs Hauptthemen: 

Panel A wird sich verschiedenen nationalen und internationalen Themen aus dem Bereich 
Kulturmanagement widmen. Dabei werden Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten und 
Kulturvermittlung ebenso diskutiert, wie das Konzept des Audience Development und krea-
tive Partizipationsideen im gesellschaftlichen Kontext. So präsentieren Dr. Volker Mattern, 
Leiter Kultur der Bayer AG, und Friedhelm Hütte, Leiter der Deutsche BankKunst, die Vor-
haben ihrer Unternehmen im Bereich der Zugänglichmachung von Kunst als BestPractice-
Beispiele aus der Wirtschaft, während Sabrine Bornemann, Leiterin des Cultural Contact 
Point Germany, über die neuen Perspektiven des Horizon 2020 der EU spricht. 

Der in Panel B thematisierte Kulturtourismus stellt für Kulturmacher und Wirtschaft glei-
chermaßen ein großes Potenzial und durch zum Teil divergierende Interessen auch eine Her-
ausforderung dar. Da aktuelle Diskussionspunkte wie Raum- und Landschaftsentwicklung, 
regionale Identität und Standortattraktivität für den Erfolg beider Bereiche zunehmend an 
Bedeutung gewinnen, ist es notwendig, die dabei zugrunde liegenden Kooperationspoten-
ziale noch vielfältiger zu nutzen. Ruhr Tourismus, die Bundesvereinigung für City- und 
Stadtmarketing und andere, erfolgreiche Projekte werden anhand ihrer Erfahrungen aus 
erster Hand übersektionale Ansätze, nachhaltige Entwicklungen oder Formen des Special 
Interest Marketing im Kulturtourismus vorstellen. 

Panel C ist dem Thema Kulturmarken gewidmet, die im zunehmenden Wettbewerb der Bil-
dungs- und Freizeitanbieter als Alleinstellungsmerkmal vor der Öffentlichkeit dienen. Für das 
Marketingziel „Kulturmarke“ mussten sich Kulturbetriebe durch die Entwicklungen des Web 
2.0 in den letzten Jahren großen Veränderungen in ihrer externen Kommunikation stellen, 
die zugleich die Möglichkeit mit sich bringen, sich gegenüber dem Publikum und möglichen 
Investoren neu zu positionieren. Das wirtschaftsgetragene Kultursponsoring als Kernthema 
von KulturInvest wird in Panel D die Notwendigkeit der wirtschaftlichen Investitionen in die 
Kultur behandeln, die mit sinkender Förderung aus öffentlichen Töpfen einhergeht. Zugleich 
wird es auch um die gesellschaftliche Verantwortung des Wirtschaftsbereiches gehen und 
um die Möglichkeiten, sich durch entsprechende Investitionen an der Vielfalt und Bildung 
der Gesellschaft zu beteiligen. Die Causales Gesellschaft für Kulturmarketing und Kulturspon-
soring mit 10 Jahren fachlicher Erfahrung verspricht als Medienpartner gemeinsam mit Refe-
renten von Wirtschaftsunternehmen wie Lanxess, BMW oder der HypoVereinsbank, von 
Kulturveranstaltungen und aus der Forschung ein spannendes Panel. Zwei neue und innova-
tive Themenbereiche sind Kulturimmobilien und Kulturpersonal in Panel E und F. Beide sind 
grundlegend für die Zukunftsfähigkeit von Kulturbetrieben, bisher jedoch eher stiefmütter-
lich behandelt worden. 
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Kulturimmobilien stellen einen bisher eher als sekundär wahrgenommenen Teil der Corporate 
Identity von Kulturunternehmen dar. Tatsächlich sind sie jedoch ein bedeutender Aspekt der 
Standortmarke und der Außenwirkung und Basis der Innenkonzeption einer Kultureinrich-
tung. Ihre Pflege und Nutzungskonzepte sind aufgrund der Kürzungsbestrebungen im Be-
reich der Denkmalpflege und ebenso der gestiegenen Erwartungen des Publikums betroffen 
und bedürfen neuer Ideen und Fachkenntnisse, die der Kulturbereich nur zum Teil allein 
stellen kann. Aus diesem Grund werden neben Vertretern der kulturellen Stadtplanung von 
Essen, Dresden oder Düsseldorf auch Architekten und Bauunternehmer in diesem Panel zu 
Wort kommen. 

Auch dem in Panel F von der KM Kulturmanagement Network GmbH mit der Tagung »KM 
Konkret - Personalmanagement in der Kultur« thematisierte Kulturpersonal kommt als Hu-
man Ressource für Innovationen und die Zukunftsfähigkeit des Kulturbetriebes eine umfas-
sende Bedeutung zu. Im Mittelpunkt stehen unter der Überschrift »Personalentwicklung - 
(k)ein Thema im Kulturbetrieb?« die besonderen Herausforderungen der Personalplanung und 
internen Organisation, der Möglichkeiten und Notwendigkeiten fachlicher Weiterbildung 
sowie der internen Kommunikation im Kulturbetrieb. In den Sessions werden die wissen-
schaftliche Basis gelegt und Innovationen und exemplarische Projekte in diesem Themen 
vorgestellt und diskutiert. Dabei kommen Experten aus der betriebswirtschaftlichen Fach-
welt ebenso zu Wort, wie Vertreter repräsentativer Kulturbetriebe und -projekte. Mit dieser 
Vielzahl an Themen bietet KM Konkret eine Plattform, die einen der wichtigsten Aspekte 
zukunftsfähiger Kulturbetriebe in den Mittelpunkt stellt und die dafür notwendigen, profes-
sionellen Anforderungen betont. Auch das „World Café“ als eine Art „idea dating“ ist hierfür 
ein innovativer Ansatz und entfaltet seine Wirkung durch Wiederholung und Diskussion. 

Kultur als Grundlage gesellschaftlicher Bildung und Entwicklung kommt im Rahmen von ak-
tuellen Themen wie Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit, Toleranz und Partizipation eine im-
mer größere Bedeutung zu. Zugleich sind diese Aspekte jedoch auch grundlegend für die 
Zukunftsfähigkeit der Kulturbetriebe zwischen Legitimationsdruck und Finanzierungsproble-
men. Die Kooperation mit der Politik, aber vor allem der Wirtschaft und Medien kann hel-
fen, Lösungen für diese Probleme zu entwickeln. Durch die Vielfalt und Aktualität des Pro-
grammes zeigt KulturInvest anhand einer Vielzahl repräsentativer Beispiele Modelle auf, die 
es jedem Kulturmacher ermöglichen, individuelle und innovative Perspektiven für den eige-
nen Betrieb zu finden. Die Verleihung des Kulturmarken-Awards und des Preises „Kulturma-
nager des Jahres“, die beide im Rahmen von KulturInvest stattfinden, zeigen ebenfalls die 
BestPractice-Beispiele aus diesen Bereichen auf. Damit ist KulturInvest für Interessierte und 
Mitarbeiter aus Kultur und der Kreativwirtschaft eine in dieser Form jährlich einmalige Gele-
genheit, sich zu allen organisatorischen Facetten des Bereiches Kultur zu informieren, zu 
vernetzen und zu neuen Ideen und Entwicklungen zu orientieren. 

Datum: 28. August 2013 
Medium: KM Kulturmanagement Network 

Auflage: - Kontakt: 22.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

Datum: 21. August 2013 
Medium: ESB Europäische Sponsoring Börse  

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis zum 15. August 2013 haben kulturfördernde Wirtschaftsunternehmen die Möglichkeit, 
beim Kulturmarken-Award der Gesellschaft für Kulturmarketing „Causales“ ihre Bewerbung 
einzureichen. Ausgezeichnet werden die erfolgreichsten Marketingstrategien von Kulturan-
bietern und Städten, die engagiertesten Kulturvermittler, die nachhaltigsten Investitions-
formen in Kultur sowie das herausragende bürgerschaftliche Engagement für Kultureinrich-
tungen in den sechs Kategorien „Förderverein“, „Stadtmarke“, „Trendmarke“, „Kulturinves-
tor“, „Kulturmanager“ und „Kulturmarke des Jahres“. Eine Jury beurteilt den nachhaltigen 
Charakter und den Nutzen der Investitionen. Die Preise werden am 24. Oktober im Berliner 
TIPI am Kanzleramt verliehen. 

  

Datum: 4. Juli 2013 
Medium: csrgermany 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit über 90 Referenten und 28 Foren dreht sich beim Kulturinvest-Kongress am 24. Und 25. 
Oktober alles um Kultur. In den Verlagsräumen des Tagesspiegels behandelt der fünfte Kul-
turinvest-Kongress ein Themenspektrum von Kulturmanagement und Kulturtourismus über 
Kulturmarketing und Kultursponsoring bis hin zu Kulturimmobilien. Erstmals wird es in die-
sem Jahr auch „Kulturmarkt & Börse" geben. Über zwei Tage hinweg präsentieren dort 45 
Kulturanbieter ihre Partnerkonzepte. Eine weitere Neuerung neben „Kulturmarkt & Börse“: 
Die Fachtagung "KM Konkret - Personalmanagement in der Kultur". Sie ist erstmalig fester 
Bestandteil des Gesamtprogramms. So wollen die Veranstalter der „Causales - Gesellschaft 
für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH“ neue Entwicklungsperspektiven für das 
Zusammenwirken von Kultur, Wirtschaft, öffentlicher Hand und Medien aufzeigen. Insge-
samt erwarten sie aus diesen Bereichen auch 500 Kongressteilnehmer. Prof. Dr. Oliver 
Scheytt, Präsident der kulturpolitischen Gesellschaft, ist einer der prominenten Redner auf 
dem Kongress. Der Höhepunkt des Kongresses ist wie in den Vorjahren die Kulturmarken-
Gala im TIPI am Kanzleramt am 24. Oktober, auf der auch die Kulturmarken-Awards verlie-
hen werden. 

Datum: 30. Juni 2013 
Medium: Fundraiser 

Auflage: 5.000 Kontakt: 12.500 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

Die Bewerbungsfrist für den achten Kulturmarken-Award wird verlängert. Noch bis zum 31. August 
2013 können sich Kulturanbieter, Kulturmanager, Kommunen und Tourismusregionen sowie Förder-
vereine und Wirtschaftsunternehmen aus dem deutschsprachigen Raum um die prestigeträchtige 
Auszeichnung bewerben. Auch Museen haben die Möglichkeit, mit einer Wettbewerbsteilnahme ihr 
professionelles Museumsmanagement, beispielsweise in der Kategorie „Kulturmarke“ oder „Trend-
marke des Jahres“ zu präsentieren. Die Nominierten werden am 13. September nach der Jurysitzung 
bekannt gegeben. Die ausführlichen Ausschreibungsunterlagen stehen. 

Datum: 28. Juni 2013 
Medium: Deutscher Museumsbund 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

Datum: 21. Juni 2013 
Medium: Designerin Action 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 

Am 24. und 25. Oktober findet der fünfte KulturInvest-Kongress in den Verlagsräumen des 
Tagesspiegel in Berlin statt. In 24 Foren stellen über 75 Referenten in dem Themenspektrum 
von Kulturmanagement, Kulturtourismus, Kulturmarketing, Neuro- und Sensemarketing 
sowie Kultursponsoring neueste Trends vor und laden zum fachlichen Austausch ein. Dar-
über hinaus liefert der Kongress in diesem Jahr wichtige Impulse zum Thema: "Kulturimmo-
bilien". 

Der Fachkongress "KM Konkret - Personalmanagement in der Kultur", präsentiert von KM 
Kulturmanagement Network GmbH ist erstmalig fester Bestandteil des Gesamtprogramms. 
Teilnehmer aus Kultur, Wirtschaft, Politik und Medien können bis 30. Juni vom attraktiven 
Frühbucherrabatt profitieren und sich ab sofort unter www.kulturinvest.de anmelden. Das 
ausführliche Programmheft zum KulturInvest-Kongress 2013 erscheint im Juli. 
  
Diskussion, Austausch und Kontakte im Kultur-Business Der Tagesspiegel fördert die Diskus-
sion rund um das Kultur-Business und öffnet sein Verlagsgebäude am Askanischen Platz für 
die Teilnehmer des KulturInvest-Kongress. Auf dem Kongress begegnen sich Führungskräfte 
aus Kultur, Wirtschaft, Agenturen, Politik und Medien zum fachlichen Austausch. Teilneh-
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mer sind Direktoren, Intendanten sowie Marketing- und Sponsoringverantwortliche aus Kul-
tureinrichtungen und deren Fördervereinen ebenso wie Entscheidungsträger und Mitarbeiter 
für Public Relations, Marketing und Sponsoring aus Wirtschaftsunternehmen. 
  
Bis zum 30. Juni 2013 können Sie ein Zweitages-Ticket zu einem Preis von 490,- € statt 
650,- € unter www.kulturinvest.de buchen. Sie erhalten den Zugang zu den gewünschten 
Foren des KulturInvest-Kongresses, dem Personalmanagement-Kongress KM Konkret und 
Nutzungsmöglichkeiten für die Kontakt-Lounge. Im Ticketpreis enthalten ist eine persönli-
che Kongressmappe sowie ein reichhaltiges Frühstücks-, Kaffee- und Mittagsbuffet. 
  

Datum: 21. Juni 2013 
Medium: Bundesvereinigung Soziokultureller Zentren 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

Datum:3. Juni 2013 
Medium: Deutscher Musikrat 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Datum: 14. Mai 2013 Medium: Bundesvereinigung City- und Stadtmarketing 
e.V.  

Auflage: - Kontakt: 8.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

  

Datum: 14.05.2012 
Medium: Stadtkultur Hamburg 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kulturmarken-Award: bcsd erstmals Kategoriepartner "Stadtmarke des Jahres" 

Die bcsd - Bundesvereinigung City- und Stadtmarketing, Berlin, ist in diesem Jahr erstmals 
Kategoriepartner für den Award der "Stadtmarke des Jahres", der im Rahmen des jährlichen 
Kulturmarken-Awards in Berlin vergeben wird. Veranstalter ist die ortsansässige Agentur 
Causales.  

Die Preisvergabe soll Stadtmarketingorganisationen, öffentliche Einrichtungen und Touris-
musgesellschaften gleichermaßen motivieren, sich aktiv mit dem Thema (Stadt-)Kultur als 
Wirtschafts-, Identitäts- und Imagefaktor auseinanderzusetzen. Die Positionierung über das 
kulturelle und gesellschaftliche Potenzial steigere die Standortattraktivität erheblich und 
schafft neue Möglichkeiten der touristischen und städtischen Vermarktung, so die bcsd. 



 

 

 
 
 
 
 gesellschaft für kulturmarketing   
 und kultursponsoring mbH 
     causales  
   

72

bcsd-Geschäftsführer Jürgen Block wurde zudem in die Kulturmarken-Jury berufen und wird 
nun mitentscheiden, welche Stadt am 24. Oktober 2013 während der feierlichen Gala im 
Berliner TIPI als "Stadtmarke des Jahres" geehrt wird. Bewerbungsfrist ist der 15. August 
2013.  

Datum: 1. Mai 2013 
Medium: Public Marketing 

Auflage: 2.500 Kontakt: 6.250 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bewerbungsphase des Kulturmarken-Awards, dem wichtigsten Wettbewerb für Kultur-
management, -marketing und -investments im deutschsprachigen Raum startet. Bis zum 15. 
August 2013 haben öffentliche und privatwirtschaftliche Kulturanbieter und deren Freundes-
kreise oder Fördervereine, kulturfördernde Wirtschaftsunternehmen und Stiftungen, Me-
dienunternehmen und Verlage sowie Städte und Tourismusgesellschaften die Möglichkeit, 
ihre Bewerbung in sechs Wettbewerbskategorien einzureichen. Bis zum 15. August 2013 
können die Teilnahmeunterlagen im Wettbewerbsbüro eingereicht werden.  

Detaillierte Informationen zum Bewerbungsprozess stehen unter www.kulturmarken.de zur 
Verfügung. ••Eine namhafte Expertenjury wählt am 12. September 2013 die Nominierten 
und Preisträger. In diesem Jahr wird die 27-köpfige Jury durch die Fachexpertise von Jürgen 
Block (Bundesvereinigung City- und Stadtmarketing Deutschland e.V.), Suanne Finck (UBS 
Deutschland), Dr. Thomas Girst (BMW Group), Günter Jeschonnek (FONDS DARSTELLENDE 
KÜNSTE e.V.), Dr. Volker Mattern (Bayer Kultur) und Dr. Lisa Zeitz (WELTKUNST) berei-
chert. »Der Kulturmarken-Award verdeutlicht, dass sich Qualität und Individualität in Kunst 
und Kultur einerseits und wirtschaftliche Effizienz andererseits nicht ausschließen, sondern 
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sich vielmehr wechselseitig befruchten können.«, so der Juryvorsitzende Prof. Dr. Oliver 
Scheytt, Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. 

Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal verliehen, und dies in den 
sechs Kategorien “Kulturmarke“, “Stadtmarke“, “Trendmarke“, “Kulturinvestor“, “Kulturma-
nager“ und “Förderverein“ des Jahres. Zu den Entscheidungskriterien der Jury gehören inno-
vative Markenführungsstrategien, professionelles Markenmanagement und Stadtmarketing 
genauso wie herausragende Vermittlungsleistungen im Kulturmanagement oder nachhaltige 
Investments in Kulturprojekte. Verliehen werden die Awards in Berlin auf der Kulturmarken-
Gala am 24. Oktober 2013 im TIPI am Kanzleramt.  

Veranstalter des Kulturmarken-Awards ist Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und 
Kultursponsoring mbH, die mit der diesjährigen Kulturmarken-Gala auch ihr zehnjähriges 
Jubiläum begeht. Der Kulturmarken-Award wird gefördert von der Deutschen Post DHL und 
dem Tagesspiegel sowie den Kategoriepartnern DIE DRAUSSENWERBER, der Bundesvereini-
gung City- und Stadtmarketing Deutschland e.V., KM Kulturmanagement Network GmbH 
und dem Ambient-Media-Anbieter PiCK ME 

Datum: 30. April 2013 
Medium: KM Kulturmanagement Network 

Auflage: - Kontakt: 22.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bewerbungsphase für den Kulturmarken-Award, dem wichtigsten Wettbewerb für Kul-
turmanagement, -marketing und -investments im deutschsprachigen Raum, hat begonnen. 
Bis zum 15. August 2013 können öffentliche und privatwirtschaftliche Kulturanbieter und 
deren Freundeskreise oder Fördervereine, kulturfördernde Wirtschaftsunternehmen und 
Stiftungen, Medienunternehmen und Verlage sowie Städte und Tourismusgesellschaften ihre 
Teilnahmeunterlagen in folgenden sechs Wettbewerbskategorien im Wettbewerbsbüro ein-
reichen: "Kulturmarke", "Stadtmarke", "Trendmarke", "Kulturinvestor", "Kulturmanager" und 
"Förderverein" des Jahres. 
 
Zu den Entscheidungskriterien der Jury gehören innovative Markenführungsstrategien, pro-
fessionelles Markenmanagement und Stadtmarketing genauso wie herausragende Vermitt-
lungsleistungen im Kulturmanagement oder nachhaltige Investments in Kulturprojekte. 
 
Detaillierte Informationen zum Bewerbungsprozess finden Sie unter 
www.kulturmarken.de.Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal verlie-
hen. Eine namhafte Expertenjury wählt am 12. September 2013 die Nominierten und Preis-
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träger. Verliehen werden die Awards in Berlin auf der Kulturmarken-Gala am 24. Oktober 
2013 im TIPI am Kanzleramt.Veranstalter des Kulturmarken-Awards ist Causales - Gesell-
schaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH. 

Datum: 223. April 2013 
Medium: IHK Hannover 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

Datum: 22. April 2013 
Medium: kultur-kreativ-wirtschaft.de 

Auflage: - Kontakt: - 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24. und 25. Oktober findet der fünfte KulturInvest-Kongress in den Verlagsräumen des 
Tagesspiegel in Berlin statt. In 24 Foren stellen über 75 Referenten in dem Themenspektrum 
von Kulturmanagement, Kulturtourismus, Kulturmarketing, Neuro- und Sensemarketing 
sowie Kultursponsoring neueste Trends vor und laden zum fachlichen Austausch ein. Dar-
über hinaus liefert der Kongress in diesem Jahr wichtige Impulse zum Thema „Kulturimmobi-
lien". Der Fachkongress „KM Konkret - Personalmanagement in der Kultur" ist erstmals fes-
ter Bestandteil des Gesamtprogramms. 

Der Tagesspiegel fördert die Diskussion rund um das Kultur-Business und öffnet sein Ver-
lagsgebäude am Askanischen Platz für die Teilnehmer des KulturInvest-Kongress. Auf dem 
Kongress begegnen sich Führungskräfte aus Kultur, Wirtschaft, Agenturen, Politik und Me-
dien zum fachlichen Austausch. Teilnehmer sind Direktoren, Intendanten sowie Marketing- 
und Sponsoringverantwortliche aus Kultureinrichtungen und deren Fördervereinen ebenso 
wie Entscheidungsträger und Mitarbeiter für Public Relations, Marketing und Sponsoring aus 
Wirtschaftsunternehmen.  
 
 
Bis zum 30. Juni 2013 kann ein Zweitages-Ticket zum Frühbucherpreis von 490 Euro (statt 
650 Euro) erworben werden. Damit erhält ein Käufer Zugang zu den gewünschten Foren des 
KulturInvest-Kongresses, dem Personalmanagement-Kongress KM Konkret und Nutzungs-
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möglichkeiten für die Kontakt-Lounge. Im Ticketpreis enthalten ist eine persönliche Kon-
gressmappe sowie ein Frühstücks-, Kaffee- und Mittagsbuffet. 
 
Das Mövenpick Hotel Berlin bietet für Teilnehmer des KulturInvest-Kongress und der Kul-
turmarken Gala ein limitiertes Zimmerkontingent zu attraktiven Preisen an. Das Hotel be-
findet sich im Gebäudekomplex des Verlagshauses des Tagesspiegel und ist in diesem Jahr 
Veranstaltungsort einiger Foren des KulturInvest-Kongress. 

Datum: 22. April 2013 
Medium: Blach Report 

Auflage: 1.600 Kontakt: 4.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berlin (ots) - Am 17. April startet die Bewerbungsphase des Kulturmarken-Awards, dem wich-
tigsten Wettbewerb für Kulturmanagement, -marketing und -investments im deutschspra-
chigen Raum. Bis zum 15. August 2013 haben öffentliche und privatwirtschaftliche 
Kulturanbieter und deren Freundeskreise oder Fördervereine, kulturfördernde Wirtschaftsun-
ternehmen und Stiftungen, Medienunternehmen und Verlage sowie Städte und Tourismus-
gesellschaften die Möglichkeit, ihre Bewerbung in sechs Wettbewerbskategorien einzurei-
chen. Bis zum 15. August 2013 können die Teilnahmeunterlagen im Wettbewerbsbüro einge-
reicht werden. Detaillierte Informationen zum Bewerbungsprozess stehen unter 
www.kulturmarken.de zur Verfügung. 

Eine namhafte Expertenjury wählt am 12. September 2013 die Nominierten und Preisträger. 
In diesem Jahr wird die 27-köpfige Jury durch die Fachexpertise von Jürgen Block (Bundes-
vereinigung City- und Stadtmarketing Deutschland e.V.), Susanne Finck (UBS Deutschland), 
Dr. Thomas Girst (BMW Group), Günter Jeschonnek (FONDS DARSTELLENDE KÜNSTE e.V.), 
Dr. Volker Mattern (Bayer Kultur) und Dr. Lisa Zeitz (WELTKUNST) bereichert. 
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"Der Kulturmarken-Award verdeutlicht, dass sich Qualität und Individualität in Kunst und 
Kultur einerseits und wirtschaftliche Effizienz andererseits nicht ausschließen, sondern sich 
vielmehr wechselseitig befruchten können.", so der Juryvorsitzende Prof. Dr. Oliver Scheytt, 
Präsident der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V. 

Die Kulturmarken-Awards werden 2013 bereits zum achten Mal verliehen, und dies in den 
sechs Kategorien "Kulturmarke", "Stadtmarke", "Trendmarke", "Kulturinvestor", "Kulturma-
nager" und "Förderverein" des Jahres. Zu den Entscheidungskriterien der Jury gehören inno-
vative Markenführungsstrategien, professionelles Markenmanagement und Stadtmarketing 
genauso wie herausragende Vermittlungsleistungen im Kulturmanagement oder nachhaltige 
Investments in Kulturprojekte. Verliehen werden die Awards in Berlin auf der Kulturmarken-
Gala am 24. Oktober 2013 im TIPI am Kanzleramt. 

Veranstalter des Kulturmarken-Awards ist Causales - Gesellschaft für Kulturmarketing und 
Kultursponsoring mbH, die mit der diesjährigen Kulturmarken-Gala auch ihr zehnjähriges 
Jubiläum begeht. Der Kulturmarken-Award wird gefördert von der Deutschen Post DHL und 
dem Tagesspiegel sowie den Kategoriepartnern DIE DRAUSSENWERBER, der Bundesvereini-
gung City- und Stadtmarketing Deutschland e.V., Kulturmanagement Network und dem 
Ambient-Media-Anbieter PiCK ME. 

 

Datum: 17. April 2013 
Medium: Yahoo 

Auflage: - Kontakt: 6.500.000 
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Causales – Gesellschaft für Kulturmarketing und Kultursponsoring mbH 

Kulturmarken-Award 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zum achten Mal startet Mitte April die Ausschreibung des wichtigsten Wettbewerbs für 
Kulturmanagement,  -marketing und -investments im deutschsprachigen Raum. Öffentliche 
und privatwirtschaftliche Kulturanbieter und deren Freundeskreise oder Fördervereine, kul-
turfördernde Wirtschaftsunternehmen und Stiftungen, Medienunternehmen und Verlage 
sowie Städte und Tourismusgesellschaften sind aufgerufen, ihre Bewerbung in sechs Wett-
bewerbskategorien bis zum 15. August 2013 einzureichen. Eine unabhängige Expertenjury 
wählt am 12. September 2013 die Nominierten und Preisträger in den Kategorien, „Trend-
marke“, „Stadtmarke“, „Kulturmanager“, „Kulturinvestor“, „Förderverein“ und „Kulturmarke 
des Jahres“. 
 
 

Datum:  3. April 2013 
Medium: Blach Report 

Auflage:  1.600 Kontakt: 4.000 

 

 

 


